
postnachrichten aus der chctlthenh Hejnjath 
— —- 

Brandenburg 
J o l s d a m. — — Der bisherige 

Pfarrer in Herzfeldr, Paul Planken 
barg, wurde zum Pfarrer der Paro- 
chie Butterfelde, Diiizefe Königsberg 
No. i, der bisherige Hilf-predigen 
Paftor Wernser Glauert, unt Pfarrer 
der Parochie Kleinnmbifey Diözefe 
Königsberg No. «l, der bisherige Pa: 
ftor Karl Dahn in Charlottenburg 
zum Pfarrer der Parochie ttlliriidnih, 
Diözefe Knotgsderg No. l, nnd der 
bisherige Pfarrer in Jiinfchlvalde, 
Johann Heinrich titiefe zum Pfarrer 
der Parochie Berg, Diözefe Cottbu5, 
bestellt- 

Arnslvalde. iPonr l. Fe- 
bruar ab wurde dein Poftaffiftenten 
Fandreh dahier unter Ernennung 

szum Poftverivalter die Verwaltung 
des Pofiainies S in Lible übertragen 

C a la u. Die hisefige Kreis-spar- 
iaffe, die vor noch nicht zwei Jahren 

Mkiindet wurde, hat bis zmn letzten 
zernber 1910 das 1000. Spariafi 

fenbuch ausgegeben. Die Einlagen 
betragen weit Leber eine halbe Million 
Mart. Ltibbenau fieltt befonderö 
viele Sparen 

Clifttim Dem Amt-gerichte- 
rath Gollnick dahier wurde die nach- 
gefuchte Dienstentlassung mit Pen- 
fion ertheilt. 

Friedeberg Eine anschei- 
nend erfrorene Leiche wurde im ho- 
hen-Carsiger Gutiforft an der Stra- 
ße vom Ofibahnhof Friedebexw Nin» 
nach Alt « Carbe aufgefunden. Sie 
wurde als diejenige des obdachlofen 
69 Jahre alten Schuhmacher- Carl 
Zente ertanni. 

Osrpreuuern 
It d n l g « be r g. Der Hilssnias 

gazlnansseher bei der tdniglichen 
hauptwertstatt Ponarth Eduard Cle- 
mens lonnte aus eine Zosährige Wirt- 
sarntett im Betriebe der Eisenbahn- 
verwaltung zurückblicken- 

B r a u n s d e r g. Zwei Anstal- 
ten dee Ertnlandrs blicken in diesem 
Jahre aus ihr 100jiihriges Bestehen 
zurück. Am 2, Juli 1811 wurde hier 
das NorinaliUnterrichtsinstltul einge- 
richtet, an's dein sich dann das Lehrer-- 
seminar entwickelte, Am le. Dezem- 
ber desselben Jahres wurde auch nach 
Beendigung der llteorganisation der 
höheren Lehranstalten der erste Direk- 
tor des königl. thninasiums in sein 
Amt eingeführt. « 

Chdtuhnen Es war der 
stellenlose Aushilssarbeiter Ludtoig 
in der Streich’schen Schente mit an 

deren Gästen in Streit gerathen. llnr 
den Streit zu schlichten, kam aus der 
Restauration daneben der Wirth mit 
dein Lolotnotivheizer Neumann hinzu. 
Letzterer wurde von Lndtvig durch 
Messerstiche in den linken Arm 
schwer verletzt. 

Mestprenssem 
Be rent. « Bei der in der zwei- 

ten Vlbtheilung vollzogenen Stadtver« 
ordnetewErsahtvah an Stelle des 
ans der Stadtverordneten-Versannn 
lnng durch Wahl in den Magistrat 
nusgeschiedenen Herrn streiotmuin 
speltors Deine wurde der Schmiede 
ineisler Berndt einstimmig zum 
Stadiverordneten gewählt. 

D i r s ch a n. Dar- iikstl jährige 
Bestehen der Stadt Dirsehnn wurde, 
nln eine allgemeine Theilnahme der 

Bevöllernng zn ermöglichen, durch 
einen Festtosnnsero in der vor weni- 
gen Tagen geweihten Stadlha.le sesl.- 
lich begonnen, wobei iider Lin-n lller 
innen anwesend waren. 

le l di n g. lsin grösserer Brand 
:--3:- in Kavalier-it die Wann nnd 

Witthtchustsgedäude der Octlsesitzero 
stock-i its Midas 

pma 

Pein-. Das Swumekicht 
Po en verurtheilte den Nimmt Nisch- 
Ie aus m- Wix M auf dem Mac- 
p smä Russland bei Kumåk den 
i »dem-Ihn somit-il meist-m 
und beraubt dum. zum Tod-. 
sein«-a « In Midian 

mika im den Ist-in mai Dyna- 
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Me m dies todt Wed. ni- 
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cson s is um sc Jaqu 
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Grundbesiy in politische Hände iilser. 

Jeßk ist es einer politischen Genossen 
schaft aus Brust tKreici itoniw ge- 
lungen, ein großes dentsaiecs we- 
schästohaus, mitten anr Markte in 
Biikotv gelegen, zu erwerben. Vorn 
i. April Mit al- tvirv Biitow sein 
erstes polnisches Waarenhano beschen. 

S t a r g a r d. — Der Schlossa- 
iehtling Willy Schutz verbriihte sich in 
der Iorchtnannschen Fabrik so schwer-, 
hast er ins Krankenhaus gebracht 
werden mußte. 

N oßnow. Das Fest der Dia- 
mnnienen hoch-seit beging hier das 
Julius Kaoke’sche Ehepaar in bester 
Rüstigkeit int Kreise seiner Kinder 
nnd Enkel 

schleowtsivolstetm 
Brunsbiittel Es brannte 

das untfangreiche Gewese des Lins- 
besihere Julius Möller dieser Tage 
total nieder 

Eaeensiirde. Eineder be- 
kanntesten Persönlichkeiten unserer 
Stadt, ver Lehrer einer h. Bladt, ist 
insolge eines Schlaganialkes itn Alter 
von sast 85 Jahren gestorben. 

Juni-hing —- Franz Schulz, 
ver longsiihrige iansmänniische Direk- 
tor der Flenoburger Schis sbaugeselb 
schast, ist icn Sti- Lebeneiahre gestor- 
ben. 

Hoheictoestedt -- Der Dos- 
und Mishlenbesitzer Suhr vertauschte 
seinen Besitz gegen einen den Herren 
Maaek F- Co in beide get-drin got in Gnissan bei Ahrensbiik ie 
sit-nagen wurden mit s« ,000 und 
100,000 Mark beiderkheL 

Sei-leiten. 
B re s la u --Hier starb nach halb- 

jähriger-r Nr nlentager der Schnei- 
dermeister Neinbold , ranke, der tm 
Sommer 1910 mit e ner selbst erfun- 
denen Fallfchirrn Perlerine zwanzig 
Meter hoch abstiirzte nnd schwer ver- 

letzt wurde. 
Der ordentliche Professor der klas- 

fischen Philologie an der Universität 
Breslark Dr, Franz Skutseh hat ei- 
nen Ruf in gleicher Eigenschaft nach 
Straßburg erhalten, wo er den an 

die Universität Freiburg i. Br. liber- 
siedelnden Professor Dr. Richard Rei- 
henstein ersetzen soll- 

Benihen. -- Vorn hiesigen Ge- 
richt wurde der 28 Jahre alte Arbei- 
ter Adolf Knovp aus Eichenau wegen 
Straßenraubeo und zweier an Stra- 
szenraub grenzender Diebstahle zu S 
Jahren und 6 Monaten Zuchthaus 
verurtheilt. Die Arbeiter Josef Lyk- 
zocz nnd Franz Reczenski erhielten 
wegen desselben Verbrecheng zehn 
Jahre Zuchthaus bezw. zwei Jahre 
Gefängnis-. 

Sachsen und Thttrinaen. 
Magdeburg.-- Der Bat-erbär- 

terin Frau Emnia Riemann ,die ihr 
40jähriges anilöum inr Dienste der 

Llltagdebnrger Bade-. nnd Maschanftalt 
itl.-G. feierte, ist von der Kaiserin eine 
goldene Brosche nrit der Inschrift 
»Für treue Dienste« verliehen rvors 

den. 
Es blickte der Fenerivehrrnann Fr. 

Schmin ans eine 5 jährige Dienst 
zeii bei der ftiidtfchen Feuertvehr zn 
rück. 

Dein Direktor der vereinigten Ma 
schinenbanschnlcn in Magdebnrg Ri 
chard Schutze ist der Charakter alo 
Gewerbeschnlrath verliehest worden. 

A sch e r e l e be n. lfin lingiiirliz 
soll ereigneke sich in der Wohnung 
der Arveiiers Hafen Die tut-re Zeit 
in der Wohnung allein anwesend- 
ach-jährige Martha Dafer- ivnrde von 

ihrer ältere-Schwester bei ihrer Nikel- 
tehr ani go« «.·-.en Korb-r lichterloh 
brennend vorgefunden Dao Kind ist 
von den sinke-r at- ans- ggnzrtr stärker 
schwer verbrannt iodafr eei fraglich 
ist. oh eo niii oenr Ver-en davon 
kommt. 

Die vdltofovdiiche Inn-»in du 
dies-un Uns-Mist W dtn Chemi« 
m DI. Mut-O Minimum in Des-in 
nnd den Ich-IMME- E Wust du 
Zimch zu Marsham-en stammt 

Messung-a Du ist-paus- 
IZQIIOI dsfsapiumriim Ums-Im 
Miit. MICMI du III-Midas 
Mem-is In Halm Oh m Jena« m 
n von tim- towåsuqm Lem- 
dmmm hat«-. Munde-. Lust 
wo- m sum-n Ins-Wirt 

Statuts« Zu wiss-cum 
Mus- Iu Why-seitwärts Jota M 
selbs. MU- duu and it m 4 stumm 
Mem n m Ums-· Mem-— Des 
s- tund Ia m Um M m Its-I- 
mm ems- zu Inst-. 

« Sie-soc tu aus man 
RWMI III-nimm Anmut-w 
ins-m Ihm has Im Tod auf Its 
Windhauch m tws mitw- 
m m- U lbsihu m 

Im It Coccums-W um 

Muse Im stumm-Mk Ists-Mc 
RUDO- auo kam-im Wut TM 

ichs-heim Sonach-W- ut et 
um Ists-I Befugnis- mm Its 
Mitm- Oiumiithmts Qui Ia- 
cnt aus Ins-Ists som- Umg- 
Immisuq III Usm ths ts- 
Iqm « m sum-u Uns-R 

Il is l n. list-! Mord ,der in der 
;Slhvesteruncht sind ekeignete, wird 
lerst jetzt tetannL Sen Shlvesterj 
swird der Iljäleige Kaufmanuslehej 

ling Bokjan vermißt- Erst seht sagtes 
eine Bäuerskau der Polizei, daß sies 

seinen jungen Mann, in Begleitungs 
’einer jungen Dame in der Falter-; 

straße beobachtet nahe, der von zweit 
Burschen überfallen und niederge-! 
schlagen wurde, die daraus slohen.! 
Bald daraus kehrten sie .ntriict, nah-I 
men den Beivußtlosen ans den Rücken 
und schleppte-r ihn an das Rheinuser.s 

s vatnland nnd weswvsleH 
l 

Man nimmt au, daß der Vekcuißtes 
in den Rhein geworfen worden ist. s 

Aachen. « Die Strastammer 
hat den hiesigen Kausmann Leonhardi 
Joncker wegen Patentverletzung im; 
Miederholnngsfalle zu 400 Matt 
Geldstrafe verurtheilt und die Ver-« 
öffentlichung des Urtheil-z in der 
Kölnischen Zeitung angeordnet. : 

Rhehdt. -— Der Mensch, der 
seit einiger Zelt in Rhehdt und Um- 

gegend in Uhrengeschätten u. Schuh- 
waarenhandlungen theils mit Gewalt 
unter Vedkohung mit einem Revol- 
ver Diebstähle auf-führte, ist hier« 
als er in einem Cigarrenladen einen 
falschen hundertmarlscheln umzusetzen 
versuchte, verhaftet worden. Er heißt 

Herhmann Esset und stammt aus Wid- 
rat 

Schwerte. --—- Dem Rangierer 
Fritz Wagner tvurde im Bahnhos 
Hagen der rechte Fuß und die rechte 
Hand abgesahren. Er wurde tn das 
Krankenhaus überführt 

Wetter-. —-—- Seinen Verwun- 
gen erlegen ist im Kranienhause der 
Schlosser Wagner, der bei dem Un- 
glück-falle in der Deutschen Maschi- 
nenfabrik, Wert Siuckerihuiz, schwere 
Brandwunden erlitten hatte. 
Usnnover und Besunocvvekm 

Celle. s— Jni ersten Wahlhezirk 
wurde eine Ersahtvahl zum Bisma- 
vorsteher -- Kollegium vorgenommen. 
Abgegeben wurden insgesamnik 210 
Stimmen, davon entfielen auf den 
Fabrikanten Delgehuusen 99, auf 
Fabrikant Reumann 79, Kaufmann 
Höver Sk- und Kaufmann Uhl eine 
Stimme. Delgehausen ist somit ge- 
wählt- 

C la u H t ha l. Der Bergaffes- 
sor Dr. ph. Franz Ebeling ABC-laus- 
thal, z. Z. bei der Bergwerk-zumal- 
tung der Aktiengesellschaft Schlesische 
Kohlen- und Aokswerke zu Gotte-?- 
berg in Schlesien beschäftigt, ist auf 
seinen Antrag aus dem Staatsdienste 
entlassen. 

Wilhelmshaven. -——- Einen 
bedauerlichen Verlust hat die Befah- 
ung des kleinen Kreuzers »Auaö- 
barg« erlitten. Auf der Uebersahrk 
von Danzig nach Kiel wurde der 
Zimmermannsgast Rath aus Bant 
bei stürmifchern Wetter iiber Bord 
aespiilk und erkrank. 

OccklcnhUkG 
G r a h o rv.---—Es feierten der Loh-- 

gerber Karl Bahlcke und seine Fran 
das Fest ihrer goldenen Hochzeit. 

L a le n b o r f. Das Einwoh- 
ner Grönhagensche Ehepaar zuMame 
com feierte das Fest seiner goldenen 
Hochzeit nnd erhielt vom Großherzog 
mit einem Gliirkwunschschreiben ein 
Geldgeschent 

Z n r r e n t i n. Als L. Opfer 
der hier vorgekommenen Gaovergif 
tung ist nunmehr auch die kfhefran 
dexs Sctnihumrhermeisters Pensehoto 
gestorben. 

Wnspsrmtsdr. 
Da kmftavt Das Großher- 

zvqtyum hoffen schön zu Im somi- 
gm deutfchm Bundesflaamh in de- 
nen ver Idol du Umfang m sicht- 
ken Verwaltung-stellen keine Bot- 
mdte genießt Von den 3 Miassun 
sind U dürstend-en und 1 ehrlich 
Avmnfi. von 14 Minifiekietkstbm 
find m» JI von m stets-situ- um- 

:k emsig- Vllfo must den W höhe- 
ms nnd hättst-n Venoalnmgst 
ten Im- si Abstim. 

sum. Du m dem Mira 
what-nickt auf m Stmä Mund 
wund-im Im Umsonst-m Tom-m 
bund auch-donation Dampf mus- 
gäwtk LoOIMoQIIIIdm Wiss-I M 
im sichs-sie com-Inn und is sit 
Ins-sm- Uninu Iman wem-. 

Mich-M 
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wth Las-L staunst 

du«-soz- Jn em- Mm 
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M sinkst-: w M pu- woi 
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gegen 4 Stimmen zum Bürger-net 
iter gewählt 

Ssc bsclh 
T re c- d e n. Dsr Ettltvertre 

irr des Vorsitzenden des Vorstande-z 
der Landversicherucnrsanftali Ko« 
nigreieh Sachsen, Geh. Regierungs 
roth v. Steindel, tritt am «1. April 
.19«1t in den Nuhestand. 

Aue. Der von hier gebürtige 
22 Hihre alte Steuers-rann Watter 
Schrein ist in Schlegwig Octstein er- 

trunten. 
VadGottteuba. Der hie 

fige Stadtgemeinderath zu Gottleuba 
hat in seiner letzten Sitzung einstim-: 
mig beschlossen, Herrn priv. Kauf- 
rnann Hugo Simon-Dresden in dank- 
barer Anerkennung feiner der Stadt 
Gottleuba und ihren Bewohnern sehr 
ofi becoiefenen ioohkthijtigen Gesin- 

gung das Ehrenbiirgerrecht zu verlei- 
en. 

C a r l öfeld. s— Die viamantene 
Hochzeit feierten hier der Weilt-arbei- 
;tee Pilz mit seiner Eben-am Der 
TKönig tieß dem Jubelpaar ein Geld- 
geschent von 60 Mart überreichen. 

Döbecn. — Die seitdem 4. De- 
tzember hier ver-reihte ledige 25 Jahre 
alte Marte Jentzfch wurde in Groß- 
bauchttß todt aus der Mulde gezogen. 

Kspckm 
München. —- Jn feiner Woh- 

nung in der Glückstraße hat der 26-« 
jährige Student der Nationalötonos 
mie Kanert aus der Schweiz feine Is- 
jährige Geliebte, eine Kellnerin, und 
sich selbst erschossen. 
In feiner Wohnung in der Zwei- 

briictenstraize erfchoß sich der 82jäh- 
rige Privatier Max Deessely aus 

Angst vor Erkannt-ung- 
Afchaffenburg. —- Hier ist 

der in weiten Kreisen betannteSchloii 
sermeifter Michael Hort im 78. Le- 
bensjahre gestorben. 

Flüchti gegangen ist hier der Mas- 
gistratsasfrstent Qstat Höhlen Jn 
einer Vereinskasse, die er zu verwai- 
ten hatte, fehlen 500 Matt. Köhler 
wurde in Wisrzburg verhaftet. 

Auge-Charg. » Hier ist nach 
längere-n- Leiden Rentier Eduard 
Hellmann im 75. Lebensjahre gestor- 
ben. 

Der Schlossetgehilfe Berger dahier,j 
Sohn der Posiamtsgehilfen Wittwe« 
Bemer, wurde von feinem Bruder, 
der mit einem Gewehr l)antirte, aus 

Unvorsichtigkeik in die rechte Brust-- 
feite geschossen und erlag bab darauf 
seinen Verletzungen- 

Isdklh 
» 

Adelsheinn —- Jn der Leis- 
schen Mühle brach aus noch unbe- 

s tannter Ursache etn Brand aus« durch 
den die ganze Mühle sowie dasWohm 
haus vollständig eingeäsehert wurden. 

Ebringen. —- Beim Baumstä- 
len wurde der 21jährtge Alois Schli- 
!er, Sohn eines hiesigen Bürgers-. 
von einem umsallenden Tannen- 
stamm so heftig getroffen, daß der 
Tod des jungen Mannes alsbald 
eintrat. 

F r e i b u r g. —- 

hochzettssest des ältesten badischen 
Grenadiers, des Ltljtihrigcn Joses 
Schwer, ging nicht ohne Ehrungenl 
verschiedener Art vorüber-. 

heidelberg. Nach 
Leiden verstarb der älteste seit 40s 
Jahren hter ainlirende nnd hochver« 
diente Gmnnasiallehrer Protest-des Wilhelm Mater trn 67. Lebensjahre 

Ren-singen 
mir-Gebäude der Brauerei S-chtedle« 
bestehend aut- Seldenne. Stallung. 
und Quellen brannte esvllstitndtns 
retedok 

Hohenasehnen Der Man 

Das goldene 

h nnd Sagewertevesiser dahier. 

l 

langem ! 

Das Oetonos I 

Michael Mehl von der ttnterprlen 
inttdle. in der ganzen Umgegend nie 

grosser Wodlthöter der Itlrrnen heil 
rannt. verleste sich tttrzlich mit etnerl 
Hatte am Fuss ee trnt Ulutveraittnncr 
ein« welcher der erst 47 Jahre alte 
Mann nun znnr Opfer stel. 

Der Vornrdeå J n n o l st a d t. 
ter Mauer dahier wurde ant dem 

Meiste zur Urdettestette. nle er da- 

Getetse vor etnenr eden etntnhrenden 
Schneidern überm-reiten wollte. über 
tahren nnd geil-met 

Lande-den« Die Amt-den 
leeret Meine daher-. eine der ältesten 
in Hadern eltTI Zahmmmt smt dont 

Netto-g dee Landes-mer Akt-me 
nnd Meteleomtedtnttee. sit werd 

rennt an die cerren Senttt Es seit-m 
nenne tn Wedel-seen Murren-unten 

O e n d e d nt Vte stellt-rege 
IneNttle wurde tttr dte mit engem 
rede-einend- deedmedene Werten-in 
einer its-neu vom Tode dee wer-m 
tene dem Haut-Nun Strom Ums-tm 

» 

der thu verlieh-te I 

Lan-ersinnen Mewsull 
Hiermit-er Christ-m Wittwe we den 

Icmeee Mitbte «- tumnerrmkeen r-» 

Wirrwarr-Ismene nun m m Mun- 
Lme met Ittl In d« Mike-wert der 

» Irre-tue 
; versammelte Lende 
wesen 

M tote-ne mer nie nutetm 
Melan tetrett 

Elsässswcbklngckb 
S t i- a f; b n r g. — Der delanntr 

Komponist Hans Minnen Dir-lim- 
de-:s hiesigen Konservatorinins nnd 

der Oper, ist von der philosophischen 
Fakultät der hiesigen Universität zum 
Elirendoltok ernannt worden. 

Jn dem Beleidigutigsptozeß, den 
die Redakteur-e Peitotes nnd Dr. G. 
Weilt gegen den Redalteut des 

,,Vollsboten« Vilar Rapp —- Straß- 
burg und den Redakteur Höuggi von 

der ,,Elfaß Lothkinaischen Landes- 
zta.« in Miilhausen angestrengt hat- 
ten, wurde das Urtheil gefällt. Der 
09 nlt aaxnal etan Ivzzm »Von-sum 
Matt Geldstrafe, der Angeklagte 
Häuggi zu 105 Mart Geldstrafe ver-s 

urtheili. 
C v knt). —-- Ein schreckliche-z Un- 

gliiet traf die Familie deg«Weichen- 
stelleeo Compas dahier. Das Zink- 
jähtige Söhnchen fiel tn einem unbe- 
wachten Augenblick ln einen Topf fie- 
denden Wassers nnd verbriihte sich 
derart, daß eil- noch in der Nacht un- 

ter gräßlichen Qualen den Geist auf- 
gab. 

Icclc Hcsdccs 

H a m b u r g. Der zur Rhederei 
Ernst Nuß gehörige, von Kapitän C. 
Blöfe geführte Dann-irr »Maria 
Nuß«, ver mit einer Ladung Meinem 
nach Nanies bestimmt, feinen Hei- 
rnathshafen verließ, ist, nachdem et 

schweren Maschinenfchaden erlitten 
hatte. nördlich am Nordernen in dem 
mit orianartiger Gewalt auftretenden 
Sädrveststnrm getentert nnd gesunken. 

«ML«.«:treml-erq. 
Blau-euren ——- Hier beging 

der Geh. Kommerzienrath Lang fei- 
nen 80. Gebeurtstag. Dem hervorra- 
genden Jnrustriellen wurden ans 

diesem Anlaß von nah und fern Be- 
glückwünfchungen zutheiL 

C ra ilsheinn »Der älteste Ein- 
wohner unserer Stadt, Oetonom Ja- 
kob Verm-arm ist nach kurzem 
Kranksein im Alter von M Jahren 
gestorben. 

Gügtinnen Es wurde bei 
Juwelier SchwarzkopL welcher am 

Röternmnen, bis-aris) vom Rath- 
haus-, Geschäftgrämne gerniethet hat, 
eingebrochen und vocn Wann-klagen 
goldene Uhren, Brillaniringe und 
Schtnuckfachen im Wer-the von 5000 
s— 6000 M. gestohlen, dazu noch 600 
M. hear-es Gelt-. 

Deggingen. -—- Jn veryauntsg 
mäßig guter Rüstigkeit beging der 
81 Jahre alte Gipfer Leonhard 
Häusler und dessen 79 Jahre alte 
Ehefrau Maria, geb. Staudemaiee, 
unter zahlt-either Betheiliauna der- 
Gemeinde das seltene Fest der golde-; 
nen Hochzeit- ; 

Frickenhauien.--—an der Wes-» 
berei von Melchior wurde der Mel-i 
fchinenschlosser Kurz beim Rachiehen’ 
des Dampftesselö, als er sich im Ab- 
teitnngischacht befand. durch aus«-« 
itrömenden Dampf derart verbeiiht,i 
daß er den eriittenen Verletzungent 
erlag. 

Rvetttptatz. 
Winden. Im Antvefen des 

Oetonoinen Stradt in Winden bei 
Schemen brach durch Funken aus der 

Dreschmaschine Feuer aus« das in 
kurzer Zeit das ganze Unwesen ein- 
äfcherte. 

IMGMDUIE 
N ii tn e i i n g e n. — Es starb hier 

idieiee Tage Herr Stift· ein Wortsin- 
pier den Volksbildung-dereinst 

W i l h. — Rüszlich ist der am 

Stepbanatnarlte vetiibtvuttdenetkieom 
Kiey von Efchtveilee als Leiche gefun- 
aen worden. Er Inn ntn Wette unter— 
halb des Weiditmetbeiicke. 

Oesteeeetcvsvnnsm 
Wie n. Der Wiethfchaiterath 

here Franz tstttntder feieete mit sei 
net Gattin Augnite due Fest der got 
denen Beet-gen Die titchttchk Feier 

tectalate in see Knidnuiiavette der 

!Stepdanetirche. Den Mit-then Ve· 
itifee des Ritteiieenzee des Franz 
i wies Ordens- und see dein-alten ttich 

fischen Verdienstes-denen iit eine nnt 

idem tttediete der Gitter nnd Bei-no 
Egerteneenuttnngen nnd Der-innen 
ichiqnngen tei« tsetnnnte Qteetontntt 
teit. 

B o » n. Das ist-We Echte-ne 
geriet-i netitttdettte den Atttiten Ja 
No Uttttilk mit Obst OLUII wqu 
Rand-wides- tsekeannen an km Fiel 
menmittee »Es-dann Reich-Mc nnd 

isten-sit nun Tode nnd zum Ittuintt 

Its-» dumman tsneememe Dei 
Ren-uneins- niedm Mo Urttmi mi- 

trnsec the-tastenden nimm-n 
» O n d n o : it Wie vermutet 
Fwttd Cheftsldtsmttsstnmrm Dsitdes 
Psede den Rede-need txt-net nutzen 

idem m Anderes-it vie-meint 

J re m tse e n Wes itt Idee Jst 
Hintre-des dies Jenseit-ande- nnn ten 

its-» MetthMtstbssetdmte MHLEM 
not-Land Wonne-te tm Ist Vettern-»Han 
an Immer-entwunden weiss-wen 

It i t i e n t« vi ette its-m stin- 

Jsteutsls tem NO net Insekt-gis Je 
»was-Wonnen II Nat-en Mit-» sitt« 
Why-er ein« Leute« Hi Nin SIJNY 

lnplatze in Pilfen ist. Die übrigen 
tjjtiteigenthümer sind seine Brüder, 
von denen der eine Staatsanwalt 
nnd der andere Professor ist. 

Schweiz. 
Aktion. Es brach in Ver 

Schreinerei der Firma A.-G. Arnald 
B. Deine E Co. Feuer aus. Den 
Bemühungen der Fabritfeuetwehr 
und der ltädtilchen Mannfchaft ge- 
lang eg, das Feuer auf seinen Deed 
zu beschränken Der Schaden ist be- 
deutend. da vom Inhalt nichts geret- 
tet werden konnte. 

Colombler. s« Das Mllitärs 
gerächt der 2. Division verurtheilte 
den Genlelaldaten Arnald Breit vom 
Geniebatatllon 2 wegen Instit-erthe- 
tion zu zweienhalb Monaten Gesäng- 
ntß und zwei Jahren Ehrverlust. 

Davos. -—- An Stelle bei nach 
Chur berufenen Deren Martia wurde 
zum Pfarrer tn Dabei-Dorf gewählt 
Herr Dans Dometng von Tamtnh 
zur Zeit Pfarrer tn Feld-M Seh-is 
und Brand. 

,---.——.«, — 

Vom Miste-eilst 
Die soeben »san«-neue Mai- Ausgabe 

der »Dein-schen Hanslmu«, illvaulee, 
Wie» reiln lich in der Aneitatlung finle 
ate- ini Zniiali ihren Vorgängerin-ten in 
würdiger Weise an. Vorn Inhalt heben 
mir hervor eine weitere .dee interessan- 
ten tiieifeliiiildernnaen von Marthe- Toff- 
liv In vie er führt iie une auf Vermu- 
d«i'a inalexicheö Jnelreich und er lilt 
in ihrer felielnden eile von dem Leben 
und Treiben der Bewohner bis-St schönen 
Inseln. Dann regt zum Na enlen an 
ein fein vnraidachier Artikel von Genua 
von der Wan, über die Dankbarkeit der 
blinder- An Erzählungen —l-ieiel eine 
weitere Fortfennng dei- Ronmnö »Sollte 
nnd Schatte-ich von Wilhelm Jeulem und 
»Die ilsriilic«, eine Erzliblin aus dem 
Leben, von Elilubeth Bera, viole Karl 
.leaiiliiiiiiiiii’e Strümpfe-, einer wahren 
Be ebenen-it nncherziihlt, interessanten 
Le ein-il für manche Stunde. Die reich- 
lialiiq illuilkirle Chronik ver Zeit berich- 
iel von den neuesten vJeiteeeignisseu an- 
den veelllnedenen Welttheilen Ferner 
bietet die Nummer eine reiche Fülle vyn 
Llncveiinunen und pralliichen Ratt-schla- 
uen iiir Hund nnd Stett-, aeiundheillnlie 
Wind-, Nathiiiilliae fiir Frauen- nnd 
Minder-neben allerlei fiir Gedicht-nnd 
Lieder-freunde und einen reichlialligem 
interessanten «·lltii-fli7«f«isii. 

—--.0-·.---- 
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Mit ’nck gewissen Peculichleit 
Hält Lust-l Wilh auf Reiati it, 
Er qicßc ins Wasser Altoh 
lind nimmt davon km Musik« Sanz VIII- 
Tcm Heim-n Nrsscm namens Helm. 
Wut auc- insm Aug· ein kleiner Schelm, 

IM» einer Muts-. laqu und Mr. 
Wein-Us- dm ans-n cum-l Mit-. 
TM N t« dir Thus-· möI Im INS- 
Mms sie so ulthek mi yet-I Ema 
W Komm-. sceim es m I Ha tot. 

"th Imij wie Heim du« a e voll. 
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